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Bad Westernkotten. (-ger) Nach
einem Anbau und der Sanierung
des bestehenden Gebäudes kann
die AWO-Kindertagesstätte an
der Spielplatzstraße drei Betreu-
ungsgruppen anbieten. Das
schafft Platz für fast 60 Kinder.
Die zusätzlichen Gruppen der Ta-
geseinrichtung „Abenteuerland“
sind im August an den Start ge-
gangen, an diesem Samstagmor-
gen ist das Projekt offiziell eröff-
net worden. Pünktlich zum fest-
lichen Anlass steht auch der
Parkplatz mit 22 Stellplätzen zur
Verfügung.

Das „Abenteuerland“ hatte zuvor
der Kreis Soest betrieben. Grund
war die Insolvenz des damaligen
Trägers DRK Lippstadt. Die Kreis-
verwaltung sprang in der Ausnah-
mesituation ein und hatte das
Haus in der Not übernommen.
„Abenteuerland“ sollte damit der
einzige Regelkindergarten in
Kreisregie sein. Nun darf sich der
Kreis über den Wechsel in be-
währte Hände freuen. Für die Ar-
beiterwohlfahrt, Unterbezirk
Hochsauerland/Soest, ist es in ih-
rem Wirkungskreis die 18. Einrich-
tung, ist die pädagogische Ge-
samtleiterin, Steffi Simon, auch ein
bisschen stolz über die erfolgrei-
che Entwicklung. 1,5 Mio. Euro
flossen in die Erweiterung und die
Renovierung des Bestandsgebäu-
des bei Zuschüssen von einer Mio.
Euro und einem Eigenanteil von
einer halben Mio. Euro. Eigentü-
mer ist die Stadt Erwitte, für die der
Ausbau des Abenteuerlandes drin-
gend erforderlich war. Und dabei

soll es nicht bleiben, wie die zu-
ständige Fachbereichsleiterin, Bet-
tina Marbeck, erklärt. Denn stei-
gende Kinderzahlen und die neu-
en Baugebiete zwingen die
Kommune zum Handeln.
„Abenteuerland“ hat sich mächtig
verändert und ist von einer klei-
nen Ein-Gruppen-Einrichtung zu
einer richtig „erwachsenen“ Kita
geworden. Dazu trägt nicht nur
das eigentliche Raumprogramm
bei, das an die Bedürfnisse und
Notwendigkeiten einer Drei-
Gruppen-Einrichtung angepasst
wurde, auch die großzügigen
Außenanlagen mit attraktiven

Spiel- und Beschäftigungsmög-
lichkeiten in einem gewachsenen
Wohngebiet machen das „Aben-
teuerland“ zu einem interessan-
ten Angebot für die Kids. Es gibt ei-
ne kleine altersgemischte Gruppe
mit sieben Kindern U3 und für
acht Kinder Ü3. Darüber hinaus
stellt sich die Kita mit zwei Grup-
pen des Typs 1 aus sechs Kindern
ab zwei Jahren und 14 Kindern Ü3
auf. Die Eltern haben die Wahl:

Abenteuerland bietet Einbu-
chungszeiten für 25, 35 und 45
Stunden an, wobei die 35 Stunden
im Block oder vormittags und
nachmittags geteilt werden kön-
nen. Einrichtungsleiterin Carolin
Mintert legt zusammen mit ihren
elf Kolleginnen den Schwerpunkt
der Einrichtung auf „Bewegung
und gesunde Ernährung“. Dazu
bietet das Außengelände, das drei

Seiten des Gebäudes umschließt,
beste Voraussetzungen. 
Hier können die Kinder nach Her-
zenslust herumtollen und ohne
Ende spielen und aktiv sein. Jede
der drei Gruppen (Rot, Gelb und
Blau) hat ein eigenes Hochbeet
und kann dies bepflanzen. Zurzeit
liegen Rosmarin, Thymian & Co.
vorn in der Gunst. Entlang einer
Seite sollen sich Zwergenbäume
und Beerensträuche aufreihen.
Das Projekt läuft unter dem Titel
„Obstgarten“ und wird alle Bee-
renarten enthalten. Gesunde Er-
nährung ist an der Spielplatzstra-

ße Programm. 
Dafür bietet die üppige Küche
allerbeste Bedingungen. Sie ist
nicht nur großzügig geschnitten,
sondern auch technisch bestens
ausgerüstet. Topgerät ist ein Kon-
vektomat. Die eigene Hauswirt-
schafterin bereitet Rohkost und
Salate vor, im Übrigen ist „Apeti-
to“ Partner beim Mittagessen. Ge-
kocht wird zwei Mal am Tag. Die
Kleinsten essen um 11:30 Uhr, die
älteren Kinder um 12:30 Uhr. Gut
die Hälfte der Kita-Besucher isst
im Haus. Weil im Abenteuerland
auch muslimische Kinder betreut
werden, werden nur Rindfleisch
und Hähnchen angeboten.
Schweinefleisch ist gestrichen.
Für ein gesundes und leckeres
Frühstück hat das Abenteuerland
die Stirper Mühle als Lieferanten
eingebunden. Die Mühle beliefert
die Kita mit Brot und Brötchen.
Neben Bewegung und gesunder
Ernährung legt die Einrichtung
Wert auf naturwissenschaftliche
Bildung, erläutert Pädagogikche-

fin Steffi Simon. Im „Haus der klei-
nen Forscher“, wie man das Pro-
jekt hier nennt, steht im Januar das
Thema Elektrizität ganz oben auf
der Agenda.
Mit dem Anbau hat die Kita nicht
nur Raum bekommen für die üb-
lichen Gruppen- und Nebenräu-
me. Neu sind auch ein sehr an-
sehnlicher Personalraum und vor
allem eine kleine Turnhalle. Her-
ausragend ist überdies der Diffe-
renzierungs- und Tanzraum, der
auch für Arbeitsgemeinschaften,
Vorschultreffen oder Integrations-
arbeit genutzt werden kann.

Für die Stadt Erwitte ist mit der Fer-
tigstellung des Abenteuerlandes
eine wichtige Etappe genommen,
gleichwohl muss die Kommune
weiter an der Betreuungssituation
arbeiten. Denn nicht nur die neu
bezogenen oder ausgewiesenen
Baugebiete vor allem in der Kern-
stadt und Bad Westernkotten und
die gesellschaftliche Entwicklung
erhöhen den Druck, die angemel-
deten Kinder sind heute auch jün-
ger als vor einigen Jahren. Die
Stadt hat bereits reagiert und
möchte zum 1. August 2019 die
Tageseinrichtung im „Winkelge-
bäude“ ans Netz bringen. Aber
auch das wird nicht reichen, weiß
Ressortchefin Bettina Marbeck.
Weil die Kinderzahlen deutlich in
die Höhe gehen, soll das Betreu-
ungsangebot im Kirchspiel Horn
ausgebaut werden. Gedacht wird
an ein bis zwei Gruppen. Aus
Sicht der Stadt ist es jedoch erfor-
derlich, dass Land und Bund die
Kreise mit weiteren Mitteln für
den Kita-Ausbau ausstatten. Hier

stockt es. Nach der aktuellen Kin-
dergartenbedarfsplanung fehlen
in Erwitte zum Kindergartenjahr
2019/2020 mehr als 70 Plätze.
Trotz Abenteuerland und trotz
Winkelgebäude. Tendenz: stei-
gend.

Vor der offiziellen Eröffnung an diesem Samstag legten Bauarbeiter letzte Hand an die Gestaltung der
Außenanlagen und richteten die Parkflächen her.

Freuen sich über das gelungene Bauprojekt an der Spielplatz-
straße: Pädagogik-Chefin Steffi Simon (rechts) und Einrichtungs-
leiterin Carolin Mintert.

Der Differenzierungs- und Tanzraum im „Abenteuerland“ kann auch
für Arbeitsgemeinschaften und die Integrationsarbeit genutzt wer-
den.

Eigene Turnhalle
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Der Dachsbau ist das beste Versteck
Drei-Gruppen-Einrichtung mit Schwerpunkten Bewegung und Ernährung

ERWEITERT

Wir wünschen 

alles Gute!

Wir liefern das Brot!

Wir wünschen allen Kindern 
viel Spaß im neuen Kindergarten!

TIEFBAU

• Demontagen von Industrieanlagen

• Betonschneidtechnik

• Betonbohrtechnik

• Tiefbau & Abbruch

• Containerdienst

• Transporte
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